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Krebs gilt im Allgemeinen 
als genetische Erkrankung, 
die durch vererbte oder neu 
erworbene Veränderungen 
des Erbguts (der DNA), den 
sogenannten Mutationen 
verursacht wird. 

Seit ca. 20 Jahren ist je-
doch klar, dass ein substan-
tieller Anteil der jährlich neu 
diagnostizierten Tumorer-
krankungen nicht durch Ver-
erbung oder durch physika-
lische oder chemische DNA 
Schädigung, sondern durch 
Infektionen ausgelöst wer-
den. 

Ein grosser Teil der ca. 2 
Mio. weltweit jährlich neu 
diagnostizierten, infektions-
abhängigen Tumore geht 

auf das Konto von nur vier 
Erregern. 

Drei davon sind Viren, 
nämlich einerseits das hu-
mane Papillomvirus, welches 
ca. 600‘000 Fälle von Ge-
bärmutterhalskrebs jährlich 
auslöst, und andererseits die 
Hepatitisviren B und C, wel-
che zusammen genommen 
eine ähnlich hohe Zahl von 
Leberkarzinomen auslösen.

 Beim vierten numerisch 
dominanten krebsauslösen-
den Keim handelt es sich um 
ein Bakterium, Helicobacter 
pylori, welches den mensch-
lichen Magen besiedelt und 
dort Magenkrebs verursa-
chen kann.


